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®«f<ï)ett»t je SDonnerStagS unb Eoj'tet per Senteftet gr. 8.60, per goijr gï. 7. $0

3«ferate 25 ®t8. per ehtfpaltlge Ißetitjeile, bel größeren Auftraget«
entfpre^ett'Oea Rabatt

5»*Wf, Kc» 3?. JjtelM916

Mlrtrflßttfm'ttih » 2®** fieiö nur 1>«jk bec Swïunft träumt,
pSPWJI-Wf|SWIj| • §nt oft bie (gegenttwet Oeefämnt.

Ban=ei>rotiiK.

"
VJklP* Stropirfijettidje Sewißt»

pwge» Per ©!«öi Sßrtä)
würben am 21. Stuft für
folgenbe Sauprofeüe, teil*
wetfe unter Seblngungen,
erteilt : S. Sanga für einen

ft"i^au Dberborffiraße 5, 3««$ 1; ®. >aufer unb 91.

Pmmel für 2 3Jiehrfamilienwohnhäufer mit Säben See*

We 5 unb 7, gürief) 2; @b. King für einen Umbau
Jp$ftraße 16, Süricb 2; Sgnaj SHücftänber für einen

j^9erfd)uppen an ber ^öüfjlfirafje, Süridj 3; ©h*- Sîeim
W eine 9Bafc§!ücbe im SMergefdjoß bef £>aufef $ofef=
We 45, Süricf) 5; ©uftao non Sobel, tKrdjiteït, für

Umbau Simmatftraße 50, Sürid) 5 ; St- Slnbfcßebler
ein Sorbad} über ber ^auftüre ©onneggfieig 2ßr. 3,

6; Sürdjer grauenoerein für atlofjolfrete SBirt«

für Stbänberung ber genehmigten päne jum
Ärattenturmftraße 63, SüUd) 6; ©. Saniert

SWet Anbauten gordjfiraße 327, Süridj 8-

„
»amtehes anâ 3»g. Sie ©emeinbeoerfammlung

«9oî)te bie fähiliche 9lmortifationfquote für bte oerläw
|erte Sahnhofftraße oon 5000 auf 9000 gr. unb
.billigte für bie Serbefferung ber Äanalifa-
Junëoerhâltniffe am Sölennebadj 3000 §r. unb für
i-'ubaute bef îîaufhaufef „$erle" in ber 9Ut=
"®bt im Seiten bef ^etmatfehutjef 25,000 gr.

®«S tpwfe« fßr Die ®rsiäji8«0 »o« ä«je? 3Ctram=

WOTteljSiisdjesi an? Dem SraDerholj in Safe! mürbe
nom SRegierungfrat genehmigt.

©djnlfaaliMUt te ©«ïterttePêîs (Safeßanb). @f foH
an ber bereits befdjloffenen Surnhalle, welche auf ben
©cïjulhauëplah in Süßenen p ftehen lammt, etn 9(nbau
erfießt werben, ber für jmet ©djulfüle 9taum bietet. @r
wirb ardj'teftonifch fo aufgeführt, baß er bei einem
fpäter p bauenben <3d)ulhauS ben glügel bilben £ann,
ohne baß nennenswerte Seränberungen oorgenommen
werben müffen. SDiefer SHnbau mit ber Surnhalte würben
auf 110,000 iranien p ftehen ïommen. SDtefem ätntrag
würbe non ber ©emetnbeoerfammlung pgeftimmt unb
bebt ©emetnberate Auftrag unb Strebit erteilt, balbmög«
Ii«hft befinitioe ißtäne aufarbeiten p laffen.

Sßt D«S «eue SeîWageMttPe in @t. ©aßen ift
beim Sudhaus* unb SIntllß'Paß mit ber 9tuffteüung
bef Saugefpannef begonnen worben. @f geigt, welch
gewaltige SDimenfionen baf neue Sejirlfgebäube annehmen
wirb. Seim 9lbbrudje bef SEuchhaufef würben Siegel
gefunben, bte bte Steh^eSsahl 155''' unb ben Flamen
bef SDadjbederf, ber bapmal baf $auf etnbeclte, $ a n S

Stamm, tragen, ffite Siegel finb nod) gut erhalten.
®ie ©tabt wiU fte bem fMftorifdjen SJlufeum anbieten.

®ßä gotjjtfihe Sîtrihlete fß äßanas (©raubünben)
würbe buret} SRalereien hübf^ »entert. ®ie ©ntwürfe
ßammen oon ^errn Slunftmaler Sital, bie 9(ufführung
beforgten bie fierren Äunfitnaler ©ranb oon SJtanaS
unb ©tafmaier Säggi in Sö^-
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Direktion: Kâ«-Hâwgh«WsSN Ersten

Erscheint je Donnerstags und tostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. M
Inserate 2S Tts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt

Mrich. de» 3V. Inìi lSIf.

» Wer stets nur von der Zukunft träumt,
WPlMttsMRW » Hat oft die Gegenwart versäumt.

ZSA-LWM.

5 BtMpMzeMche BêtvM-
gnnge» Ner Stadt Zürich
wurden am 21. Juli für
folgende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen,

"V"" erteilt: B. Banga für einen
Umbau Oberdorsstraße 5, Zürich 1; E. Hauser und A.
Wmmel für 2 Mehrfamilienwohnhäuser mit Läden Sec-
Maße 5 und 7, Zürich 2; Ed. King für einen Umbau
Kachstraße 16, Zürich 2; Jgnaz Rückländer für einen

s^gerfchuppen an der Bühlstraße, Zürich 3; Chr. Keim
mr eine Waschküche im Kellergeschoß des Hauses Josef-
^aße 45. Zürich 5; Gustav von Tobel, Architekt, für

Umbau Limmatstraße 50, Zürich 5 ; I. Bindschedler
ein Vordach über der Haustüre Sonneggsteig Nr. 3,

6; Zürcher Frauenverein für alkoholfreie Wirt-
für Abänderung der genehmigten Pläne zum

Krattenturmstraße 63, Zürich 6; G. Bamert
Zwei Anbauten Forchstraße 327, Zürich 8.

»a«liches ans Z«g. Die Gemeindeversammlung
/höhte die jährliche Amortisationsquote für die verlän-
Me Bahnhofstraße von 5000 auf 3000 Fr. und
.fmilligte für die Verbesserung der Kanalisa-
Konsverhältnisse am Mennebach 3000 Fr. und für
^baute des Kaufhauses „Perle" in der Alt-
33dt im Zeichen des Heimatschutzes 25,000 Fr.

Bas Projekt für die Errichwng vo« zwei Tram-
wartshimschm ms Sem Wràrholz i« Basel wurde
vom Regierungsrat genehmigt.

GchRlsaaWim w GMeMàn (Baselland). Es soll
an der bereits beschlossenen Turnhalle, welche auf den
Schulhausplatz in Bützenen zu stehen kommt, ein Anbau
erstellt werben, der für zwei Schulsäle Raum bietet. Er
wird architektonisch so ausgeführt, daß er bei einem
später zu bauenden Schulhaus den Flügel bilden kann,
ohne daß nennenswerte Veränderungen vorgenommen
werden müssen. Dieser Anbau mit der Turnhalle würden
auf 110.000 Franken zu stehen kommen. Diesem Antrag
wurde von der Gemeindeversammlung zugestimmt und
dem Gemetnderate Auftrag und Kredit erteilt, baldmög-
lichst definitive Pläne ausarbeiten zu lassen.

Für das Aem BêMsgeWà w St. Gallen ist
beim Tuchhaus- und Antlitz-Platz mit der Aufstellung
des Baugespannes begonnen worden. Es zeigt, welch
gewaltige Dimensionen das neue Bezirksgebäude annehmen
wird. Beim Abbrüche des Tuchhauses wurden Ziegel
gefunden, die die Jahreszahl 1557 und den Namen
des Dachdeckers, der dazumal das Haus eindeckte, Hans
Stamm, tragen. Die Ziegel sind noch gut erhalten.
Die Stadt will fie dem Historischen Museum anbieten.

Das gothische Kirchlet« in Manas (Graubünden)
wurde durch Malereien hübsch verziert. Die Entwürfe
stammen von Herrn Kunstmaler Vital, die Ausführung
besorgten die Herren Kunstmaler Grand von Manas
und Glasmaler Jäggi in Zürich.
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